
ALTSTOFFSAMMELSTELLE 

Freitag 	 05.01.2024	 von 14-15 Uhr
Freitag 	 19.01.2024 	 von 14-15 Uhr
Samstag 	 03.02.2024 	 von 10-11 Uhr
Freitag 	 16.02.2024 	 von 14-15 Uhr
Samstag 	 02.03.2024 	 von 10-11 Uhr
Freitag 	 15.03.2024 	 von 14-15 Uhr

TERMINE

Friedenslicht:		  So, 24.12.2023, 13 Uhr
Krippenandacht:	 So, 24.12.2023, 16 Uhr
Jahresendsegen:	 So, 31.12.2023, 16 Uhr
Christbaumabholung:	 Mo, 08.01.2024, 8 Uhr
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Frohe Weihnachten,
viel Glück und Gesundheit

in 2024
wüns c h e n  Ihn e n

Ihr  Bürg e rm e i s t e r ,  d e r  Geme i n d e r a t  s ow i e 
a l l e  Mita r b e i t e r : i n n e n  d e r  Geme i n d e !
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BRIEF DES BÜRGERMEISTERS

Jubiläumsfeiern
Anfang September haben wir wie-
der alle Jubilare zu einer Feier ins 
Dorfhaus geladen. Bei wunder-
schönen Rahmenbedingungen und 
einem ausgezeichneten Buffet lud 
der Gemeinderat die Gäste ein, um 
einen schönen Sonntag zu feiern. 
Es entwickelten sich wunderbare 
Gespräche und unsere Ehrengäs-
te waren von diesem Fest sehr er-
freut. Eine kleine Änderung werden 
wir ab dem nächsten Jahr vorneh-
men: Wir werden die Jubilare des 
ganzen Jahres 2024 zu einem Fest 
einladen. Teilweise ist das zwar ein 
Vorgriff, jedoch hat sich Anfang 
September als guter Termin bewie-
sen und wir werden dies weiter for-
cieren.

Strauchschnitt/Grünschnitt 
Leider kommt es am Strauch-
schnittplatz bei der Altstoffsammel-
stelle immer wieder zu Falsch-
ablagerungen, daher ersuche ich 
nochmals um Ihre Aufmerksamkeit.
Grasabfälle und Laub, also alles 
was noch saftig ist, gehört in den 
Grasschnittcontainer beim Fußball-
platz. Äste, ab einer Daumenstärke 
gehören zum Strauchschnitt bei 
der ASZ. Durch Grasablagerungen 
beim ASZ kommt es immer zu Aus-
tritt von Gärungswasser, welches 
auf die Straße läuft. 
Sollte hier keine Besserung in Sicht 
sein, sind wir gezwungen, den Platz 
wieder zu sperren.

FC Marchfeld
Der FC Marchfeld hat im Cup-Match 
„Austria Klagenfurt“ mit ihrem 

Trainer Peter Pacult empfangen. In 
einem rassigen und sehr schnellen 
Spiel unterlagen die Mannsdorfer 
dem Bundesligisten mit 2:3. Das 
war wieder beste Werbung für den 
österreichischen Fußball und für die 
Region!

KHD Übung
Mitte Oktober fand im Gemeinde-
gebiet von Mannsdorf eine groß-
angelegte Waldbrandübung statt. 
Annahme waren verschiedene Sze-
narien mit verschiedenen Löschan-
sätzen: vom Land, vom Wasser und 
das Highlight war sicher die Brand-
bekämpfung aus der Luft. Hierfür 
wurde sogar ein Hubschrauber 
des Innenministeriums abbeordert. 
Black Hawk vom Bundesheer hät-
ten auch daran teilnehmen sollen, 
sind aber aufgrund eines tatsäch-
lichen Waldbrandes in der Steier-
mark kurzfristig abberufen worden. 
Nichtsdestotrotz konnten wir am 
Gemeindeamt zahlreiche Ehren-
gäste empfangen. An der Spitze 
den Landesbranddirektor und Chef 
der niederösterreichischen Feuer-
wehr Dietmar Fahrafellner. Die Eh-
rengäste waren beeindruckt von 
der Schlagkraft der Feuerwehren 
und deren Zusammenarbeit. An 
dieser Stelle möchte ich mich recht 
herzlich bei der Feuerwehr Manns-
dorf für die tadellose Durchführung 
und Abhaltung der Übung bedan-
ken.

Gemeindehaus/Feuerwehrhaus
Wir sind eifrig in der Planung und 
Ausarbeitung der Pläne für den 
Neubau des Gemeindeamtes und 

des Feuerwehrhauses. Sobald 
konkrete Pläne vorliegen, werden 
wir gesondert eine Information an 
alle Mitbürger abgeben. Ich bitte 
daher vorab um Verständnis, dass 
wir diese Angelegenheit noch nicht 
ganz transparent machen wollen. 

Zum Abschluss des heurigen Jah-
res darf ich Ihnen noch die besten 
Wünsche unserer Gemeinde und 
Ihren Mitarbeiter:innen wünschen. 
Besinnliche Feiertage im Kreise der 
Familie und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr.

Mögen Ihre Vorsätze für das kom-
mende Jahr in Erfüllung gehen.

Sehr geehrte Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Rechtzeitig zum ersten Adventwochenende kommt der erste Schneefall. 
Die Tage werden kürzer, die Bäume sind schon entlaubt und die Kinder 
freuen sich schon auf das bevorstehende Weihnachtsfest.
In der Gemeinde ist es zum Jahresende hin auch immer ein wenig hek-
tisch. Der Voranschlag gehört erstellt, die Daten dafür bekommen wir in 
letzter Zeit auch immer sehr spät. Die begonnenen Arbeiten versuchen 
wir zu beenden, sodass wir dem Weihnachtsfest besinnlich begegnen.
Anbei wieder in gewohnter Art und Weise ein Überblick der erfolgten Ar-
beiten und Neuerungen in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister
Christoph Windisch
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1. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS VOM 04.09.2023     	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN

2. PRÜFBERICHT VOM 27.11.2023	 ZUR KENNTNIS GEBRACHT
Der Prüfungsausschuss hat den Voranschlag 2024 geprüft, auftretende Fragen konnten geklärt werden. 
Der Bericht wird von GR Unger Doris verlesen und vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen.

3. VORANSCHLAG 2024	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN
Der Voranschlag 2024 ist wie vorgeschrieben 14 Tage öffentlich aufgelegen und es gab in dieser Zeit keine 
Einwände oder Anmerkungen. Den Fraktionen wurde der Voranschlag im Vorfeld zeitgerecht zur Verfügung 
gestellt, damit sich diese bereits vorab eingehend damit befassen konnten. Der Vorsitzende erläutert die 
wesentlichsten Positionen. Der Voranschlag 2024 wird vom Gemeinderat ohne weitere Fragen einstimmig 
angenommen.
Für nähere Details nutzen Sie bitte auch das Service von www.offenerhaushalt.at.

4. VERORDNUNG ÜBER DIE ENTSCHÄDIGUNG DER GEMEINDEMANDATARINNEN 
    UND GEMEINDEMANDATARE	 MEHRHEITLICH ANGENOMMEN

Vom Land NÖ wurde das Gemeinde-Bezügegesetz novelliert. Dieses regelt den Amtsbezug des Bürger-
meisters in den Gemeinden abhängig von der Größe der Gemeinde. Abgeleitet ist der Bezug aus der 
Dienstpragmatik der Landesbeamten. Im Rahmen dieser Novelle wurde der Prozentwert für diese Ableitung 
angehoben. Die Entschädigungen der nachgeordneten Funktionen sind als Prozentsätze abgeleitet vom 
Gehalt des Bürgermeisters. Diese Prozentsätze können die Gemeinden in einer vorgegebenen Bandbreite 
selber festlegen. Für die Gemeinde Mannsdorf liegen diese jeweils am unteren Ende der möglichen Band-
breite und sind 10% für den Vizebürgermeister, 6% für den Gemeindevorstand, 1,5% für den Vorsitz des 
Prüfungsausschusses und 2 % Sitzungsgeld für Gemeinderäte.

5. BESCHLUSS: TEILBEBAUUNGSPLAN (GZ 10.820 - 23/01) UND 
    BEZUGSNIVEAU (GZ 10.830 - 23/01)	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN

Für das geplante Bauprojekt Gemeinde/Feuerwehr/Unger Holding wurde ein Teilbebauungsplan für das 
vorgesehene Grundstück erarbeitet. Dieser regelt die Vorgaben hinsichtlich der möglichen Bauhöhe, Bau-
dichte und Bebauungsart. Weiters wird per Beschluss das Bezugsniveau festgelegt. Es orientiert sich an der 
Bezugshöhe der Bundesstraße.

6. ÖKOSTROM	 MEHRHEITLICH ABGELEHNT
Die Firma Ökostrom hat die örtlichen Gegebenheiten im Gemeindegebiet von Mannsdorf hinsichtlich einer 
möglichen Errichtung einer Windkraftanlage analysiert. Dabei hat sich gezeigt, dass es durch die einzuhal-
tenden Mindestabstände eines Windrades zur Siedlungsgrenze der umliegenden Gemeinden nur eine sehr 
eingeschränkte Fläche gibt, wo das möglich wäre. Diese Fläche liegt im nordöstlichen Teil des Gemeinde-
gebietes zwischen Mannsdorf und Andlersdorf. Der Gemeinderat von Orth an der Donau hat kürzlich einen 
größeren Mindestabstand von Windkraftanlagen zum Siedlungsgebiet von nun 1.500 Meter statt zuvor 
1.200 Meter beschlossen, um die geplante Siedlungsentwicklung in Richtung Norden nicht zu verunmögli-
chen. Dadurch wird der potentiell mögliche Aufstellungsort für dieses Windrad nochmals weiter eingeengt. 
Zudem ist auch die künftige Ortsentwicklung der Gemeinde Mannsdorf lediglich in östlicher Richtung mög-
lich und durch den Mindestabstand zu einem allfälligen Windrad könnte es auch für Mannsdorf zu einer 
künftigen Einschränkung in der Ortsentwicklung kommen. 

FOLGENDE PUNKTE STANDEN IN DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 27.11.2023 
AUF DER TAGESORDNUNG:

BERICHT ÜBER DIE GEMEINDERATSSITZUNG

Entschuldigt abwesend: GGR Metzele Jörg, GR Placho Magdalena, GR Leberbauer Christian
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BERICHT ÜBER DIE GEMEINDERATSSITZUNG

Nach langer Diskussion wurde daraufhin der Antrag so formuliert, dass der Gemeinderat nur unter der Be-
dingung zustimmt, wenn unter Einhaltung des Mindestabstands von 1.200 Meter das künftige Ortsentwick-
lungsgebiet in Richtung Osten nicht beeinträchtigt wird.
In der nachfolgenden Abstimmung fand dieser Antrag jedoch keine Mehrheit und wurde abgelehnt.

7.  HOLZVERKAUF	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN
Der Verkauf von Brennholz aus dem Gemeindewald wird für dieses Jahr wieder nur durch die Mannsdorfer 
Bevölkerung sowie durch Gemeindebedienstete möglich sein. Für einen reibungslosen Ablauf wird dieses 
Mal eine Vereinbarung der jeweiligen Holzwerber mit der Gemeinde geschlossen. Darin wird unter anderem 
festgelegt, in welchem Zeitraum das Holz zu entnehmen ist und dass die zugewiesene Fläche nach der 
Holzernte in einem sauberen Zustand zu übergeben ist.
Interessierte können sich an das Gemeindeamt oder direkt an GGR Metzele Jörg wenden.

DIE NACHSTEHENDEN PUNKTE WURDEN IN EINER NICHT ÖFFENTLICHEN SITZUNG VERHANDELT.

08. GENEHMIGUNG DES NICHT ÖFFENTLICHEN PROTOKOLLS VOM 04.09.2023 
09. BAURECHTSVERTRAG/OPTIONSVERTRAG/KAUFVERTRAG
10. INFORMATION GEMEINDEHAUS / FEUERWEHRHAUS
11. DRINGLICHER ANTRAG: FLÄCHENTAUSCH BETRIEBSGEBIET

 

WIR GRATULIEREN ...
	

               ... Familie Hafner 	zur Geburt ihres Sohnes!

„Was Hänschen nicht 
lernt, lernt Hans 
nimmer mehr“ 

Diesen Spruch kennen Sie bestimmt, aber stimmt 
er auch?
Während Hänschen sich Neues tatsächlich leichter 
merken kann, kann Hans bis ins hohe Alter lernen. 
Das verdankt er den Nervenzellen, die sich im 
sogenannten Hippocampus erneuern und das, wie 
schon gesagt bis ins hohe Alter! Der Hippocampus 
ist jener Bereich im Gehirn, der für das Gedächtnis, 
das Lernen und auch für die räumliche Orientierung 
zuständig ist. Als Faustregel gilt, um das Gehirn 
gesund zu halten: Was gut für‘s Herz ist, ist auch gut 
für‘s Hirn! Geistige Betätigung und auch körperliche 
und soziale Aktivität tragen maßgeblich dazu bei, 
die Leistungsfähigkeit des Gehirns zu erhalten. Im 
Rahmen des Community Nursing Projekts finden 
derzeit einmal im Monat Treffen mit Menschen mit 
Vergesslichkeit, Angehörigen und Interessierten 
statt. Bei einem gemütlichen Beisammensein 
werden auch Gedächtnisübungen, die vor allem 

Spaß machen sollen und bei denen nicht die 
Lösung, sondern das Denken, das Erinnern und 
das Erzählen im Vordergrund stehen, angeboten. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
0676/83112576 oder kommen Sie einfach vorbei: 
Zwenge 1, Gemeinschaftsraum im Keller.

Befragung zum Angebot der Community Nurse 
der Johanniter
Die „Community Nurse“ ermöglicht gemeindenahe 
Gesundheitsförderung, Unterstützung, Beratung 
und Prävention. Um das Angebot noch besser 
an Ihre Bedürfnisse anzupassen, möchten wir 
von Ihnen erfahren, welche 
Inhalte für Sie von Interesse 
sind. Wir laden Sie ein, diesen 
Fragebogen zu beantworten! 
Mit dem QR-Code kommen Sie 
direkt zum Fragebogen. 

DGKP Heidi Zapletal-Janevski 
Community Nurse ARGE Orth/Donau
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JAHRESRÜCKBLICK

FC MARCHFELDLIEBE FREUNDE DES FC-MARCHFELD 

Die Regionalliga-Mannschaft hat sich nach einem etwas holprigen Start im Sommer in den 
letzten Wochen zu einer Heimmacht entwickelt. In den letzten Heimspielen in der Regionalliga 
Ost im Aulandstadion Mannsdorf konnte unser Team rund um Trainer Hannes Friesenbichler 5 
Siege einfahren. Wir überwintern im Tabellenmittelfeld am 7. Platz. Highlight im Herbst war sicher das spannende 
Cup-Match gegen den Bundesligisten Austria Klagenfurt, wo wir uns ganz knapp mit 2:3 geschlagen geben 
mussten.

Auch bei unserer Gebietsliga-Mannschaft gab es Höhen und Tiefen. Nach einer starken Phase mit einigen 
Siegen, konnten wir leider die letzten 4 Runden nicht gewinnen. Wir hoffen, im Frühjahr wieder voll angreifen zu 
können. Aktuell befindet sich das Team rund um Trainer Willi Hawla auf dem 5. Tabellenplatz.

Unsere U23 Mannschaft ist, wie schon in den letzten Jahren auch, wieder sehr gut unterwegs. Man überwintert 
(mit einem Spiel weniger, das erst im Frühjahr nachgespielt wird), nur einen Punkt hinter Neudorf auf dem 2. 
Platz. Diese junge Truppe spielt wohl im Titelrennen eine wichtige Rolle.

Natürlich waren auch unsere vielen Nachwuchsteams von der U6 – U17 im Einsatz und haben tolle 
Leistungen gezeigt. Kommt auch hier gerne bei den Heimspielen vorbei und überzeugt euch selbst von der 
Nachwuchsarbeit in unserem Verein. Die Spieltermine findet ihr gleich auf der Startseite unserer Homepage 
www.fcmarchfeld.at.

Der FC Marchfeld Donauauen wünscht eine ruhige Adventzeit, frohe Weihnachten und ein tolles neues 
Jahr! Bleibt gesund! Bis bald!

Liebe MannsdorferInnen!

Ein Höhepunkt des heurigen Jahres war sicherlich unser Abschnittsfeuerwehrtag mit Ehrungen und die 
am Samstag absolvierten Bewerbe. So konnten wir ein tolles Fest mit vielen Ehrengästen in ausgelassener 
Stimmung feiern.

Ein wesentlicher Teil unserer Arbeit während des Jahres besteht darin, uns auf Einsätze vorzubereiten. So 
fanden über das ganze Jahr verteilt, monatliche Übungen statt. Außerhalb unserer Gemeinde sind wir in 
verschiedensten Katastrophenschutz-Zügen zu Land und am Wasser aktiv und auch hier fanden einige Übungen 
und Ausbildungen statt. Beim Jahresabschluss am 2. Dezember haben 16 Teilnehmer die Ausbildungsprüfung 
technischer Einsatz absolviert. Auch international waren wir heuer wieder unterwegs. Bei der Übung „New 
Wave Poland 2023“ war Matthias Mayer mit unserem Tanklöschfahrzeug über eine Dauer von 5 Tagen in Polen 
beteiligt. 

Aktuell gibt es seitens der Gemeinde Mannsdorf/Donau ein Projekt zum Neubau des Gemeinde- und 
Feuerwehrhauses. Unser Feuerwehrhaus wurde in den 1980er Jahren aus dem ehemaligen Milchhaus 
umgebaut und entspricht schon seit längerer Zeit nicht mehr unseren aktuellen Anforderungen. Eine Planung des 
Feuerwehrbereiches hat unser Baumeister Jörg Metzele in Abstimmung mit dem NÖ Landesfeuerwehrverband 
vorgenommen, um die notwendigen Förderkriterien zu erfüllen. Der Bereich soll zweckmäßig und 
zukunftsorientiert gestaltet werden. Unser Ziel ist, möglichst viele Eigenleistungen und Mittel einzubringen, um 
ein finanzierbares Projekt umsetzen zu können.

Wir möchten uns bei all jenen bedanken, die immer tatkräftig und fleißig bei unseren Übungen, Ausbildungen, 
Veranstaltungen und Einsätzen dabei sind und unterstützen, dies ist nicht selbstverständlich!

Die Freiwillige Feuerwehr Mannsdorf/D. wünscht Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Mit Gut Wehr!
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Mannsdorf/Donau

FREIWILLIGE FEUERWEHR MANNSDORF
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JAHRESRÜCKBLICK

DORFERNEUERUNGSVEREIN MANNSDORF

Liebe Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Es ist schon Tradition, dass im Frühjahr die Mannsdorfer bei den ersten des 
ganzen Bezirkes sind, die sich leuchtende Warnwesten anziehen und in 
einer gemeinsamen Aktion das Gemeindegebiet von Müll befreien. Es freut 
uns, dass sich jedes Jahr Mannsdorfer jeden Alters finden, um gemeinsam 
unseren Ort sauber zu halten und damit auch ein entsprechendes Signal 
aussenden!
   
Begegnungsräume, aber auch Gründe für Begegnung zu schaffen, ist ein 
grundsätzliches Ziel des Vereines und dies versuchen wir jedes Jahr aufs 
Neue mit unterschiedlichsten Angeboten zu schaffen:
Dorffrühstücke, Yogastunden, Babytreffs, Adventjause, Nikolofeier, 
Adventkranzbinden, Striezelwürfeln, Halloween-Umzug, backen & 
basteln, Sushi-rollen, Kino, Ostereierfärben,... Durch die Anbindung an 
den öffentlichen Spielplatz und der geschaffenen Infrastruktur im und 
rund um das Haus, bietet das MannsDORFhaus unterschiedlichste 
Nutzungsmöglichkeiten. 

Zusätzlich  zu  den ‚altbekannten‘ Aktivitäten hat sich der 
Dorferneuerungsverein  heuer aber auch einem  neuem Projekt verschrieben: 
„Denk-Mal - Woran eigentlich?“. Ziel ist es, die Geschichten und 
Bedeutungen der Kleindenkmäler in unserer Ortschaft wieder in Erinnerung 
zu  rufen und für die heutige Zeit verständlich zu machen. Wir wollen 
diese nun restaurieren lassen, danach mit interaktiven Tafeln beschildern 
und somit einen interessanten Spazierweg durch die Ortschaft schaffen. 
Schon die ersten Gespräche mit älteren Mannsdorfern zur Recherche 
haben zu unglaublich interessanten ‚Denk-Mal Plaudereien‘ geführt. Wir 
hoffen, im neuen Jahr noch viele weitere Termine mit unseren Mannsdorfer 
WissensträgerInnen zu haben!

In einer Dauerausstellung in der Aufbahrungshalle bei der Kirche sind 
alle Kleindenkmäler im aktuellen Zustand dargestellt. Bei verschiedenen 
Veranstaltungen wird jeweils eines davon besonders in den Vordergrund 
gehoben. So wurde schon viel Interessantes  und Wissenswertes über den 
Hl. Johannes  berichtet und auch Franz Xaver, unser Kirchenpatron, war 
Thema in der Familienmesse am 1. Adventwochenende. Geplant ist auch, 
die jeweiligen Sanierungsfortschritte in dieser Dauerausstellung, welche im 
Rahmen der „Offenen Kirche“ jeden Sonntag geöffnet ist, zu dokumentieren. 
Wir bitten um viele  interessierte Besucher und großzügige finanzielle 
Unterstützung für die fachgerechte Sanierung oder Restaurierung, welche 
wir als Verein nicht alleine bewerkstelligen können. Gespendet werden 
kann entweder gleich vor Ort oder auf unser Vereinskonto IBAN AT53 
3261 4000 0002 5353 Raika Orth/Donau  mit dem Verwendungszweck 
„Kleindenkmäler“. Wir bedanken uns bereits jetzt für alle Unterstützungen!

Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Liebsten und ein glückliches neues Jahr!

Der Vorstand des Dorferneuerungsvereins

DENK-MAL

 
 

Woran eigentlich? 
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JAHRESRÜCKBLICK

KIRCHE MANNSDORF

Liebe Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Der 1. Adventsonntag ist der Beginn eines neuen Kirchenjahrs, wir wollen Sie alle in diesem 
neuen Jahr herzlich begrüßen. Wir laden Sie ein, unsere Kirche zu besuchen -  vielleicht auch 
einmal außerhalb einer Messe.

OFFENE KIRCHE
An allen Adventsonntagen z.B. ist die Kirche von 9:00 bis 17:00 offen und bietet so Raum und Gelegenheit 
für ein Innehalten und Besinnen, ein kurzes Gebet oder einfach einen interessierten Blick ins Innere, eine 
Mannsdorfer Chronik liegt für interessante Details auf. 
Unsere Kirche feierte am 3. Dezember das Patrozinium, also den Namenstag seines Patrons, Franz Xaver. Dies 
ist heuer mit dem 1. Adventsonntag und unserer monatlichen rhythmischen Messe zusammengefallen (diese 
findet immer am Samstag vor dem 1. Sonntag des Monats um 17:30 statt!). Um das Leben Franz Xavers 
darzustellen, haben wir eine Rätseltour in und um die Kirche vorbereitet. Alle sind eingeladen, die Hinweise und 
Informationen zu unserem Schutzheiligen zu suchen, um mit diesem Wissen einen Rätselpass auszufüllen - 
zum Beispiel während eines Zwischenstopps beim sonntäglichen Spaziergang!
Am 7. Dezember fand um 6.30 Uhr eine Rorate Messe, das ist eine Frühmesse nur im Kerzenschein, statt und 
am Abend davor traf der Hl. Nikolaus die Kinder in der Mannsdorfer Kirche. Wir haben übrigens auch ein sehr 
schönes Glasfenster zum Hl. Nikolaus in unserer Kirche zum Entdecken! 

KRIPPENANDACHT
Schon seit Jahren hat die Krippenandacht am 24.12. um 16:00 Uhr in Mannsdorf 
Tradition, bei der wir auf besondere Weise als Gemeinschaft auf das Weihnachtsfest 
und die Feier der Bescherung zuhause im Familienkreis eingestimmt werden.

STERNSINGER
Am 6. Jänner 2024 ist um 8:30 Uhr eine Messe in Mannsdorf mit Sendung der 
Sternsinger. Die Hl. 3 Könige werden dann anschließend durchs Dorf ziehen, um mit 
Liedern, Sprüchen und Segenswünschen die frohe Botschaft von der Geburt Jesu 
zu verkünden. Gleichzeitig machen sie auf die Not der Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika aufmerksam und sammeln dafür Spenden. Dazu bitten sie um Einlass ins Haus. Wenn niemand 
öffnet, wird nur Infomaterial zur Sternsingeraktion mit einem Spendenaufruf für die Projekte im Briefkasten 
gelassen. Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie auf jeden Fall einen Besuch der Sternsinger im Haus 
wünschen. Die Sternsinger freuen sich sehr darüber und können sich dann besser organisieren und Zeit 
dafür nehmen. Die katholische Jungschar organisiert seit 1954 diese Aktion für 
verschiedenste Hilfsprojekte auf der ganzen Welt und spricht damit die christliche 
Verantwortung für eine gemeinsame gerechtere Welt an, abseits des Nord Süd 
Wohlstandsgefälles.

KIRCHE KREATIV nicht nur für KINDER
Auch im kommenden Jahr wird es wieder Einiges an kreativen Aktivitäten im 
Laufe des Kirchenjahres geben, wie Osterkerzen basteln, Kirchenführungen 
oder ähnliches Wer Interesse hat und informiert werden will, bitten wir, für einen 
zielgerichteten Postwurf, um Rückmeldung

Mit den besten Wünschen für ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest 
und für einen guten Start ins Jahr 2024

Bettina Mayer (0650/3050919) und Brigitte Weilinger (0681/10305487) 
Pfarrgemeinderäte
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Was 1882 begann, soll auch in Zukunft weiter einen 

Platz in unserer Gemeinde finden 
 

Bist du … 
jung, begeistert und interessiert an heißen Geschichten?! 

 

 
 
Was wir BIETEN 
 

• Dienstkleidung, mehr oder weniger stylisch 
• Firmenauto und Dienstboot mit einer Menge Stauraum und mehreren 100 PS, 

oft auch genutzt als Fahrgemeinschaft 
• ungemütliche Arbeitsplätze 
• Ruf als weltweiter Spezialist im Sicherheitssektor 
• 365 Arbeitstage – rund um die Uhr, bei Wind und Wetter, dafür hohes 

Ansehen bei Leuten in Not, ohne Bezahlung! 
• gratis Ausbildungsmöglichkeiten 
• abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten 
• leider kein Fitnessstudio, dafür andere Möglichkeiten, um fit zu bleiben 
• viel Spaß und Kameradschaft 

 
Jede helfende Hand ist willkommen, denn es gibt für jeden, etwas zu tun. Ob als 
Unterstützung im Hintergrund wie im Büro oder als Kämpfer … komm und wir finden 
einen Platz für dich! 
 

Du bist schon ganz Feuer und Flamme? Dann melde dich bei uns unter: 
mannsdorf@feuerwehr.gv.at, sprich uns direkt vor Ort an bei diversen Festen und 
Veranstaltungen oder ruf an unter 0664 2411929! 

DICH 

… und außerdem 

• starke/n Frau/Mann/Divers, Herkunftsland 
spielt keine Rolle 

• mit geistiger Eignung 
• technischem Interesse 
• Team- und Kameradschaftsfähigkeit 
• Hilfs- und Einsatzbereitschaft 
• Alter zwischen 16 und 65 Jahren 
• Fesch kannst du sein, ist aber kein muss 

Dann bewirb dich bei uns 
 

Wo andere aus Angst rausrennen, gehen wir hinein! 
Stellt euch vor, es brennt und keiner geht hin 

 


